
  
 

 
Beschlussauszug 

4/1694/2024 
aus der 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses der Gemeinde Selmsdorf  
vom 17.09.2024 

  
Top 7 Errichtung von 3 Mastsirenen in der Gemeinde Selmsdorf - 

Grundsatzbeschluss 
 
Der Gemeindewehrführer, Herr Aniol, gibt Erläuterungen zum Thema und weist darauf hin, dass 
die Grundlage auf Ausarbeitungen des Landkreises aus zurückliegenden Jahren beruht. Hierbei 
handelt es sich um 3 Standorte in Selmsdorf: Feuerwehr, Tannenwald und Lauen. Eine mögliche 
Förderung ist inzwischen entfallen. 
Die Feuerwehr Selmsdorf erklärt: 
In der Amtszeit des vorherigen Wehrführers wurde durch die Firma Hörmann-Warnsysteme eine 
Sirenenstandortplanung für das Gemeindegebiet mit 2 Standorten in Selmsdorf und in jedem 
Ortsteil erstellt. Das dazugehörige Angebot ist nicht weiterbearbeitet worden. 
Es besteht eine hohe Waldbrandgefahr durch die Palinger Heide und Hohe Meile. Die Sirenen 
dienen dem Bevölkerungsschutz, Entwarnung und Feueralarmierung. Mit der empfohlenen 
Mindestlautstärke im entferntesten Reichweitenradius nimmt die Bevölkerung die Durchsage 
bzw. die Tonfolge mit 70 dB war. Je Sirenenmast kann im optimalsten Fall mit einer Reichweite 
von bis zu 1000m gerechnet werden. 
Herr Aniol erklärt die Details über die Leistung und die Anzahl der Sirenenköpfe. 
 
Derzeit liegt ein Angebot für 3 Sirenenstandorte mit einem Gesamtbetrag 96.000,-€ vor. 
Grundlage in der Diskussion sollen auch erst einmal 3 Standorte für den Hauptort Selmsdorf 
bleiben. Dies ist Ausgangsbasis für mögliche weitere Überlegungen. 
Die Sirenen sind einzeln ansteuerbar und müssen auf öffentlichem Grund aufgestellt werden. 
Sie bedürfen keiner Baugenehmigung. 
Es ergeht ein Austausch über notwendige Standorte. Die Ortslage Teschow wird im Gegensatz 
zu den anderen drei Standorten durch die Waldbrandgefahrenstufe derzeit nicht als höchst 
gefährdet eingeschätzt. 
Eine mögliche Hochwassersituation in der Ortslage Zarnewenz wird nicht als sehr akut 
eingeschätzt. 
 
Technisch soll gemäß der Empfehlung des BBK eine digital gesteuerte und in Zukunft MoWaS-
fähhige Technik zur Anwendung kommen und mit zu beschaffenen TETRA-Funkgeräten im 
Gesamtbetrag von 3000,-€ funktionieren. Alarmierungen und Durchsagen könnten 
zukunftssicher und somit z.B. bundes- und landesweit erfolgen. 
 
Im vorliegenden Angebot ist bis auf die Funkgeräte selber, die Vorinstallation der erforderlichen 
zeitgemäßen Technik enthalten. 
Folgende Standorte werden nach einem regen Austausch favorisiert: 

1. Neues Feuerwehrgerätehaus–  
2. Tannenwald, Bauhof oder Wanderweg Torfmoor oder Dr.Leber-Str. 1 
3. Lauen – Gewerbegebiet Kurzstucken 

 
Nach Beauftragung einer Firma wird vor Baumaßnahme durch Auftraggeber und Auftragnehmer 
eine Standortbegehung und dann eine exakte Standortfestlegung erfolgen. 
 



Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Selmsdorf empfiehlt der Gemeindevertretung, 
den Grundsatzbeschluss zur Errichtung von 3 Mastsirenen in der Gemeinde Selmsdorf zu fassen. 
Die fehlenden Haushaltsmittel sind aus der Haushaltsstelle 21501-096-22 zu entnehmen. Die 
Durchführung des Vergabeverfahrens einschließlich der Zuschlagserteilung werden an das Amt 
Schönberger Land delegiert. Die Zuschlagserteilung erfolgt gemäß Hauptsatzung durch den 
Bürgermeister und seinen Stellvertreter. 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Gegenstimmen Enthaltung/en 

7 0 0 

 
 

 
 


